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IDaschinenmarht

Unternehmensbereich der fenaco:

Landtechnik Zollikofen

LJeit dem 1. Oktober 1998

importiert «Landtechnik
Zollikofen» das bislang von «Agrar
Wil» betreute JF-Programm.
Die Akquisition ist namentlich
auch unter der Beteiligung der
dänischen Firma am deutschen
Landmaschinenhersteller Stoll

zu sehen, dessen Programm
schon bislang durch die
«Landtechnik Zollikofen»
importiert worden ist.

Im Jahre 1959 eröffnete der damalige

VLG Bern eine Landmaschinenwerkstatt

mit dem Zweck, Handel mit
Traktoren und Landmaschinen zu

betreiben. Gleichzeitig wurde auch

ein bedeutender Service- und

Reparaturdienst mit einem entsprechenden

Ersatzteillager aufgebaut. Hinzu kam

eine Autogarage und eine AGROLA-

Tankstelle. Seit demJahre 1988 wurde

die verbandseigene Werkstatt

namentlich im Zusammenhang mit
dem Einstieg in den Import von

Landmaschinen unter dem Namen

«Landtechnik Zollikofen» geführt.

Sie ist mit der Gründung der fenaco

1993 als «Geschäftsbereichsgruppe

Agrartechnik/Anlagenbau» in die

fenaco integriert worden. Leiter derselben

ist der Freiburger Peter Künzi.

Dazu gehört die Umatec (53

Arbeitsplätze), in der die ehemaligen Land-

maschinenwerkstätte des Freiburger

Genossenschaftsverbandes und des

VOLG zusammengeschlossen sind.

Aus den damaligen Geschäftsbeziehungen

zu Claas, Fendt und Same

stammt übrigens das nach wie vor

imposante Ersatzteillager. Zum

Geschäftsbereich gehören im weiteren

die eigentliche Landtechnik

Zollikofen (28 Arbeitsplätze) und die

Melktechnik Zollikofen (13 Arbeitsplätze)

sowie der Anlagenbau

(Getreidesilos, Futtermühlen,

Sortieranlagen, Grastrocknungsanlagen in

Freiburg mit 8 Arbeitsplätzen. Die von

Hansueli Siegenthaler als «Profi-

Center» geführte Landtechnik Zolli¬

kofen vertritt in der Schweiz eine

Reihe von kleineren und grösseren

Landtechnikfirmen aus Deutschland,

Italien, Frankreich, Dänemark und

Holland und ist namentlich auch

national tätig im Handel mit Garnen,

Netzen und Wickelfolien für die

Ballenpressen.

JF neu bei Landtechnik
Zollikofen

Die JF-Fabriken im dänischen S0n-

derborg sind unter anderem mit
aufgesattelten Schlegelhäckslern und

Mähdreschern sowie mit Miststreuern

und Trommelmähwerken gross

geworden. Jens Freudendahl aber gründete

1951 sein Unternehmen auf die

Entwicklung eines leichten

Bindemähers, der sogar nur von einem

Pferd gezogen werden konnte. Insgesamt

wurden davon 70 000 Stück

hergestellt. Nicht weniger als 8000 Stück

fanden ab 1951 auch Abnehmer in
der Schweiz. In den 80er Jahren

konzentrierte sich das Produkteprogramm

auf Mähwerke, Anbaufeldhäcksler,

Allzweckanhänger und

Mistzetter. Von ersteren kann die Firma

heute über 40 Modelle anbieten:

Trommel- und Kreiselmähwerke, mit
und ohne Aufbereiter, für den Front,

Seiten- und Heckanbau, mit
Mittenaufhängung und selbstverständlich

auch leichtgängige, gezogene Modelle.

Die Mistzetter mit stehenden Walzen

und gross dimensionierten Streutellern

erlauben eine genaue Verteilung

von Hofdüngern und Kompost.

Exklusiv bei JF unterstützt eine

mitgelieferte Streutabelle die pflanzengerechte

Dosierung. Im Jahre 1996

hat JF die dänische Firma Samson,

Herstellerin von Futtermischwagen,

übernommen, und sie beteiligt sich

seit Oktober 1997 zu 20 Prozent am

deutschen Landmaschinenhersteller

Wilhelm Stoll; Maschinenfabrik

GmbH. Das Kreiselschwader und -zet-

terprogramm von Stoll und die Grün-

Neue Allianz: Nach dem Stoll- ist auch dasJF-Programm bei Landtechnik

Zollikofen beheimatet; von links: Leth S0ren undFrank Selent von JF
beziehungsweise Stoll sowie Bruno Spicher, Produktleiter Landmaschinen

(Landtechnik); Peter Küenzi, BereichsleiterAgrartechnik undAnlagenbau fenaco

und Hansueli Siegenthaler, Verkaufsleiter Landtechnik. (Bild: Zw.)

futtertechnik von JF ergänzten sich

dabei ideal, und neue Absatzkanäle

taten sich auch für die Frontlader

und Rübenroder des Stoll-Pro-

gramms auf. Die JF-Gruppe
erwirtschaftete 1997 einen Umsatz von 400

Mio. dänische Kronen und exportierte

mehr als 90 Prozent ihrer Produktion.

JF ist auf allen Kontinenten bzw.

in über 100 Ländern vertreten.

Der Zusammenschluss der Hersteller¬

betriebe unterstützte die Straffung der

Absatzkanäle und damit den Import

von Stoll undJF durch die Landtechnik

Zollikofen, denn JF und Stoll, je

mit einem Maschinenprogramm, das

sich zum Teil nur noch durch die

Farbgebung unterscheidet, sind ein

weiteres Beispiel für den markanten

Umbau in der Landtechnikbranche.

Ueli Zweifel

Robert Aebi AG

nach ISO 9001
zertifiziert!

Nach knapp einem Jahr

Vorbereitungszeit konnte die Robert Aebi AG

sowie die dazugehörige Matra das

ISO-9001-Zertifikatentgegennemen.

Grund genug zu einer kleinen Feier:

Halfen doch mehr als die Hälfte der

300 Mitarbeiter in verschiedenen

Teams bei der Erarbeitung mit. In

Gruppen von 2 bis 6 Mitarbeitern

wurden während knapp eines Jahres

die Geschäftsabläufe analysiert,

transparenter gestaltet, optimiert und

unter Einbezug von Konzernvorgaben

der Von Roll in einem

Managementsystem zusammengefasst. Mit

dieser Zertifizierung ist ein erster

Zwischenschritt erreicht. Nun gilt es, die

festgelegten Prozesse in der täglichen

Praxis zu leben und stetig zu verbessern.

Der nächste Schritt, die Festlegung

der Prozesse für das Umwelt-

system für die Zertifizierung nach ISO

14001 ist bereits initialisiert.

Die Robert Aebi AG ist der Partner für

Handel, Vermietung und Service von

Maschinen, Geräten, Anlagen und

Fahrzeugen in der Bauindustrie und

der Kommunalwirtschaft. Die Matra

bietet dieselben Dienstleistungen in

der Landwirtschaft an. Für die Robert

Aebi AG und die Matra bedeutet diese

Zertifizierung einen wichtigen Schritt

in die Zukunft.
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Lanker übernimmt Aebi-Hof-

Innenmechanisierungs-Programm

Die Firma Lanker AG, spezialisiert

auf Hof-Innenmechanisierung,
übernimmt den Bereich Belüftungen,
Gebläse und Krananlagen von der Firma

Aebi & Co. AG, Maschinenfabrik, 3401

Burgdorf.

Sinkende Produktions- und Verkaufszahlen

erfordern neue Strategien.

Aebi will sich auf die Kerntätigkeit

Fahrzeugbau konzentrieren und stellt

per 31. Dezember 1998 die Produktion

und den Vertrieb im Bereich Hof-

Innenmechanisierung ein.

Im Sinne einer optimalen Nachfolgeregelung

wurde dieser Bereich der

Firma Lanker, Abteilung Landmaschinen,

9015 St. Gallen, übertragen.

Lanker übernimmt alle Aktivitäten

inklusive Service im Bereich

Heubelüftungen, Heugebläse und Kran¬

anlagen. Die beiden Firmen bleiben

dabei vollständig unabhängig.

Mit diesem Schritt wird Lanker, seit

1943 erfolgreich in der Hof-Innenmechanisierung

tätig, zum grössten

Hersteller von Heubelüftungen,

Abladegebläsen und Grossflächenverteilern

in der Schweiz. Gleichzeitig konnte

auch die Vertretung der Westring-

Krananlagen übernommen werden.

Diese innovative Firma liefert

technisch und qualitativ hochstehende

Krananlagen.

Lanker wird nicht nur den bisherigen

eigenen, sondern auch den Aebi-Kun-

den von Hof-Innenmechanisierungs-

Maschinen ein starker, zuverlässiger

Partner sein.

Lanker AG, Landmaschinen

9015 St. Gallen

Miststreuer die halten
was sie versprechen.
Hydr. Kratzbodenantrieb mit Vor- und Rücklauf,
Regulierventil zur stufenlosen Einstellung des
Rollbodens, Förderketten auf Gleitschienen
laufend, mit Transportlamellen belegt.
Streutrommel mit Schutzabdeckung, Gelenkwelle
mit Rohrschutz und Lamellenkupplung, schweres

Winkelgetriebe mit Kettenkupplungen. Tan-
dem-Achse. .jp.jechnik nach Mass.

Landtechnik Zollikofen
Eichenweg 39 CH-3052 Zollikofen Telefon 031 910 85 50

8330 Pfäffikon/ZH - Schanzweg 8 - Telefon (Ol) 950 06 06

• Grosse Auswahl an Markenreifen
in allen Dimensionen ab Lager.

• Doppelbereifungen und Gitterräder.

• Felgen und Kompletträder.

• Batterien. • Felgen.

TIP: Keine Reifen montieren ohne unsere Offerte!

• Montage von Traktor-Hinterrädern
und Doppelbereifungen.

• Lieferungen oder Versand in der

ganzen Schweiz.

• Laufend günstige Aktionsangebote

Fachmännische Beratung, Verkauf und Service
zu unschlagbaren Tiefstpreisen!

Rundum...
.wohlfühlen mit
4x4 MEGA POWER, Ind.
neugestalteter ERGOCAB - Kabine
und besonders mit TWIN TRAC-

Rückfahreinrichtung.
.zufrieden mitskandinavischer
Qualität nach ISO 9001 und
30 Vertretungen plus kompetentem

Importeur bei
SISU Maschinen AG
in Marthalen.

Valtra Sisu Maschinen AG
CH-8460 Marthalen
Tel. 052/319 17 68
Fax 052 / 319 33 63
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Super Traction Radlal/DT 810 DT 820 DT 710
Verstärkte, robuste Profilstollen für Tiefstollenprofil für hoho Mobilität auf Speziell geeignet ouf nassem Gras

kompromisslosen Einsatz bei nassen Böden. Hohe Boden- und und im Gelände. Vorbildliche

Lebensschwierigen Verhältnissen. Pflanzenschonung. dauer und geringer Kraftstoffverbrauch.

PNEU-SHOP JUNOD
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